
Strahlenschutzbeauftragter
Beitrag von „lehrerschreck“ vom 24. November 2009 11:06

Hallo liebe Kollegen,

ich muss demnächst zu einer mehrtägigen Fortbildungsveranstaltung:
Strahlenschutzbeauftragter in Schulen.

Hat jemand schon mal so eine Veranstaltung besucht? Wie läuft das ab? Ist die
Abschlussprüfung wirklich so schwer? Gibts irgendwo Infomaterial?

Vielen Dank für eure Mühe.

Beitrag von „Paddler“ vom 1. Dezember 2009 21:34

Hallo,
meine Fortbildungsveranstaltung war im Ruhrgebiet.
Die war eher interessant anstatt schwer. Zwei Moderatoren haben sich abgewechselt und
fleißig die Vorzüge von Versuchen auch im Bereich Kernenergie und Radioaktivität angepriesen.
Mit echt wertvollen Beispielen. Versuche wurden auch einige durchgeführt und in einem
Klinikum durften wir sogar Wecker und Bleistifte röntgen. Also echt spannend und interessant.
Auch wichtig fand ich: Was darf man wie im Physikvorbereitungsraum lagern, was muss
entsorgt werden.e.t.c.. Insgesamt bekommt man richtig Lust entsprechende Versuche mit den
Schülern nach zu machen und ist dann völlig enttäuscht die entsprechenden Materialien und
Geräte nicht zu besitzen.
Der Test ist tatsächlich inhaltsbezogen und man sollte schon aufgepasst haben.
Das Infomaterial hatten die Moderatoren selber zum Teil von
kernenergie.de

Gruß
Paddler

1https://www.lehrerforen.de/thread/23503-strahlenschutzbeauftragter/
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